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IMPULS

Andacht zur Jahreslosung 2026

Bald täglich radelte ich am Plakat 

vorbei. Weit sichtbar an der Straße 

prallte einem das blaue Schild mit 

den weißen Lettern entgegen: „Am 

Anfang waren Himmel und Erde. 

Den ganzen Rest haben wir 

gemacht.“ Ihr Handwerk. Die 

pfiffige Kampagne des Deutschen

Handwerks – entwickelt von der 

Werbefirma „Scholz&friends“ hatte 

es in sich. Rund 12.000 Plakate 

säumten monatelang die Straßen 

der Bundesrepublik und zauberten

Manchen ein Lächeln ins Gesicht. 

Geschickt gemacht.

„Recht haben sie“, die „Macher 

vom Handwerk". Denn Gott hatte 

mit dem „Erschaffen der Welt“ die 

Grundlage gemacht. Alles Weitere, 

das Bebauen, das Pflanzen, 

Bewahren und Machen hatte ER in 

unsere Hände gelegt. Gott hatte 

offensichtlich kein Interesse 

daran, uns Fertigbauten, Barbie-

Puppenstuben oder Glanzpaläste 

in den Schoß zu legen. Gott 

vertraut auf unsere Gaben und 

Fähigkeiten, auf kluge Köpfe, 

kühle Rechner und empfindsame 

Herzen.

Tun wir es dem Handwerk nach. 

Machen wir weiter an Gottes Werk. 

Mit einer guten Portion an 

Selbstironie (so war die 

Werbekampagne angelegt), denn 

vieles gelingt erst beim zweiten 

und dritten Mal. In unseren 

Gemeinden, bei unseren Missions- 

und Bauprojekten und den 

unzähligen Ideen, die uns in Kopf 

und Herzen kommen.

Wie Gott begonnen hat, endet er 

auch. Das ist das Geheimnis des 

Bibelwortes aus der Offenbarung 

des Johannes. Was wir krumm 

gebaut haben, Gott macht es 

gerade. Wo wir erschöpft sind, 

richtet ER uns auf. Dort, wo Hass, 

Zerstörung und Gewalt das Schöne 

niederreißen, macht Gott alles 

NEU! Wir haben einen Handwerker 

an unserer Seite.

„Siehe!“, sagt Gott. Sehen wir also 

genau hin. Vertrauen wir IHM. Und 

entdecken das Wunder des 

Neuwerdens.

Stefan Welz

Vorsitzender des HVLG

„Gott spricht:

Siehe, ich mache 

alles neu!“

Offenbarung 21,5



JUBILÄUM KRELINGEN
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Das Geistliche Rüstzentrum 
Krelingen ist dieses Jahr 60 
geworden, ein besonderer Anlass 
zu feiern.

Am Reformationstag luden die 
Verantwortlichen zum Fest ein - 
mit vielen Grußworten von 
Männern und Frauen, die mit dem 
Rüstzentrum eng verbunden sind. 
U.a. sprachen Dr. Christoph 
Morgner, Johann Ubben und Prof. 
Dr. Peter Zimmerling.
Man konnte sich eine Ausstellung 
ansehen, in der viele wichtige 
Wegpunkte des Glaubenswerkes 
bis heute zu sehen waren. 
Heinrich Kemner, der Gründer des 
Werkes, kam in seiner Originalität 
zum Zuge, wie auch seine 
Nachfolger als Werksleiter, die da 
waren: Wilfried Reuter, Kai-Uwe 
Schroeter, Martin Westerheide und 
z.Zt. Rolf Richter.

Es wurde deutlich, dass die 

Gründung, Aufbau und Bestehen 

des Werkes allein von Jesus 

Christus, dem gekreuzigten, auf-

erstandenen und wiederkommen-

den Herrn, abhängig ist.

Nach einem Stehkaffee und 

Kuchen kam der eigentliche 

Höhepunkt des Tages: der 

Festgottesdienst. Er begann mit 

einem schönen musikalischen 

Beitrag mit Flöte, Cello und 

Klavier. 

Die Predigt hielt Prof. Dr. Peter 

Zimmerling. Er gab viele 

Begebenheiten wieder, die er in 

seiner Studienzeit mit Pastor 

Heinrich Kemner erlebt hatte. 

Dabei zeichnete er ein lebendiges 

Bild von dessen Art, auf die 

Menschen zuzugehen und sie auf 

ihre Beziehung zu Jesus Christus 
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anzusprechen. Ein Motto von ihm 

lautete: "Sei ganz sein oder lass es 

ganz sein!"

Jeder einzelne Nachfolger Kem-

ners hatte seinen besonderen 

Schwerpunkt in der Art, wie er das 

Rüstzentrum leitete, aber alle 

durften das Eine erleben: die 

Arbeit des Glaubenswerkes wuchs 

immer weiter. 

Es wurden neue Häuser gebaut, 

und besonders der Bereich der 

Rehabilitation von zuerst sucht-

erkrankten- und später psychisch 

erkranken Menschen nahm immer 

weiter zu. Auch das Seminar- und 

Freizeit-Angebot ist bis zum 

heutigen Tag sehr vielfältig.

Mit dem Festgottesdienst ging das 

Feiern aber erst richtig los, denn 

am Samstag Abend gab es ein 

Konzert mit Albert Frey und am 

Sonntag einen Lob- und Dank-

gottesdienst mit Pastor Ralf 

Richter.

Zum Schluss bleibt zu sagen: 

"Danke, Gott, für alles, was DU in 

Krelingen tust und getan hast."

Christine Krömer



AUFWINDTAG
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"Salz der Erde, Licht der Welt - Echt jetzt?", das war das Thema des 

diesjährigen Aufwindtages in Bückeburg. Frank Jedamski begrüßte die 

Anwesenden und sprach einleitende Worte zu Salz und Licht, musikalisch 

begleitete Nicolé Paul die Lieder. Burkhard Herrmann erklärte anhand einiger 

Bergpredigt - Verse 

die Bedeutung für 

uns heute. Wem 

sagt Jesus das? 

Seinen Jüngern! Die 

vieles nicht verste-

hen. So wie wir viel-

leicht auch vieles 

nicht verstehen. Es 

geht ihm dabei 

nicht um Ansehen und Leistung 

sondern Jesus sagt: Ihr seid 

wertvoll, weil mein Name auf 

eurem Leben steht. Und IHR 

seid Salz und Licht. Ihr - also er 

meint auch UNS. Wir müssen es 

nicht irgendwann werden 

sondern sind es schon - hier 

und jetzt - in Bückeburg und 

Stadthagen. Die Konsequenz: 
Unsere Herzen öffnen und für 

andere da sein, die z.B. Hilfe 

brauchen. 

Nach dem Gottesdienst stärkten 

sich alle Anwesenden bei 

leckeren Suppen und Nachtisch. 

Die Zeit wurde genutzt um 

miteinander zu reden, hören, 

Anteilnehmen, Neues erfahren - 

einfach Gemeinschaft haben.
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ANGEBOTE

 

Gebetskreise
 Bückeburg - Montag, 19:00 Uhr

 Stadthagen - Donnerstag, 18:00 Uhr

 

Chor sing4you
 Stadthagen

 Donnerstag, 19:30 - 21:00 Uhr

 

 Frauentreff 
 Stadthagen

 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr

  Jeden ersten Mittwoch im Monat

  Herzliche Einladung an alle Interessierten
  zum

 Winterspielplatz
  
  weitere Infos siehe Seite 11

  Landeskirchliche Gemeinschaft, Bückeburg, Trompeterstr. 20
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TERMINE IM DEZEMBER



9

TERMINE IM JANUAR
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LATERNENUMZUG

Am 12. November war 

es wieder so weit. Unser 

alljährliches Laternen-

fest. Ca. 70 Erwach-

sene und Kinder waren 

gekommen und freuten 

sich an Begegnungen 

und Gesprächen, Wie-

dersehen nach längerer 

Zeit. Jung und Alt hör-

ten die Geschichte von 

Sankt Martin und sangen schon mal 

Laternenlieder bevor der Laternen-

umzug startete. Steffi Windhorst 

und Team hatten alles sorgfältig 

organisiert und auch die damalige 

Mitbegründerin der LKG-Knirpse, 

Christel Schmidt, eingeladen. Sie 

begleitete den Umzug mit Gitarre 

und stimmte die Lieder an, die 

unterwegs an verschiedenen Stopps 

gesungen wurden.

Hungrig geworden 

durch den Rundgang 

erfreuten sich dann alle 

an leckeren Bratwürst-

chen, Punsch und mit-

gebrachten Salaten. 
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KINDER / FAMILIEN / JUGEND

STADTHAGEN

Go(o)d News - 

Kinderprogramm

Parallel zu den 

Go(o)d News - 

Gottesdiensten um 11 Uhr

für Kinder von 3‑12 Jahren

Kontakt:

Jenni van Wieren, 0162‑4449432

Spielkreis 

"LKG Knirpse"   

Mittwochs 

9:30 - 11:00 Uhr 

für Babys und Kinder von 0-3 Jahren 

und ihre (Groß) - Eltern 

Koordinatorin:

Stefanie Windhorst, 0163-1445243, 

shg-sw@web.de

Kontakt:

Conny Singh, 0178-3845955

Steffi Windhorst,  0163-1445243

Jugendkreis 

"Sunny Sunday"      

für Jugendliche 

ab 13 Jahren

Kontakt:

Merle Dettmer,

0176-45626889

BÜCKEBURG

Herbst-/Winterspielplatz

von Oktober bis März

jeweils der 1. Mittwoch 

im Monat

von 15:30 - 17:00 Uhr

für Familien mit 

Kindern bis zu 6 Jahren 

sowie Begleitpersonen.

 

Parallel dazu findet ein Begegnungs- 

und Erzählcafe statt.

Kontakt:

R. Bigalke, 05722-26335

K. Jedamski, 05722-22000

LKG - Familie unterwegs

für alle Generationen

1x im Monat von 15:30 - 18:00 Uhr

Ausflüge, Spielenachmittage, etc.

Kontakt:

Steffi Windhorst, 0163-1445243

Christoph v. Wieren, 05721-892149
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BIBELSTUNDEN / HAUSKREISE BEZIRK

Hauskreis
"Mittlere Generation"

Dienstag, 19:00 Uhr

Kontakt:

C. v. Wieren, 05721-892149

S. Krömer, 05721-76771

Hauskreis
Kobbensen / Beckedorf
Dienstag, 14-täglich, 15:30 Uhr

in verschiedenen Häusern

02.12.   Burkhard Herrmann

16.12.   Burkhard Herrmann 

13.01.   Burkhard Herrmann

27.01.   Burkhard Herrmann

Hauskreis
"Ma(h)l anders - Essen & Bibel"

Mittwoch, 09:30 Uhr 

in verschiedenen Häusern

Kontakt:

A. Hiddessen, 05725-915880
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GEBURTSTAGE
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TERMINE

2025

19.12. Krippenweg - Bückeburg unterwegs (siehe Extraflyer)

24.12. Heiligabend-Gottesdienst für Familien

31.12. Silvesterfeier LKG Bückeburg (siehe Seite 5)

2026
11.-18.01. Weltweite Allianz-Gebetswoche "Gott ist treu"

13.01. Allianz-Gebetsabend in Bückeburg

22.02. Mitgliederversammlung LKG Bückeburg 

(mit anschl. Abendimbiss)

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unserer LKG Schaumburg

Hiermit möchten wir über die finanzielle Situation

zum Jahresabschluss 2025 informieren.

Im Namen des Vorstandes danken wir für jede Spende, ob groß oder klein,

und freuen uns über jede weitere Unterstützung.

Ganz herzlichen Dank!
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KONTAKTE

Ortsgemeinschaft Bückeburg

Vorsitzender 

Andreas Massow
Hinüberstraße 20
31675 Bückeburg
05722 - 24664
a.massow@lkg-schaumburg.de

Weitere Vorstands-Mitarbeiter 
Frank Jedamski
Ute Stratmann
Renate Bigalke

Ortsgemeinschaft Stadthagen

Leitungsteam 

Stefan Krömer Christoph van Wieren
Krähenweg 4A          Schieferkamp 2 B
31655 Stadthagen    31655 Stadthagen
05721-76771          05721-892149
scskroemer@web.de van_wieren@web.de

Weitere Vorstands-Mitarbeiter
Friedrich Hiddessen Helmut Wöbbeking
Angelika Hiddessen Petra Wöbbeking

Prediger
 
 
   

Burkhard Herrmann 

Postanschrift: 

Landeskirchliche Gemeinschaft

z. Hd.: B. Herrmann 

Nordstr. 9, 31655 Stadthagen

Büro: 05721 ‑ 6933 

oder : 05721 ‑ 9801647

Fax:  05721 ‑ 9699036

b.herrmann@lkg‑

schaumburg.de

(Termine nach Vereinbarung)

Bankverbindung

Empfänger: Landeskirchliche Gemeinschaft e.V.

Sparkasse Schaumburg

IBAN: DE61 2555 1480 0489 3600 24      BIC:  NOLADE21SHG
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Vorstand der Landeskirchlichen Gemeinschaft e.V., Bezirk Schaumburg

Druck: Copyshop der PLSW, Stadthagen

Redaktion: Angelika Hiddessen



WER WIR SIND

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT ‑ WAS IST DAS DENN?

Wir sind Christen. Wir sind eine Bewegung in der evangelischen Kirche. 

Wir wollen unseren Glauben gemeinsam und aktiv leben. 

Wir begleiten, helfen und unterstützen uns in unserem Fragen und 

Suchen nach Gott ‑ und genauso in den schönen oder auch schwierigen 

Phasen unseres Alltags. Und wir wollen unsere Hoffnung auf den 

weitergeben, der unser Leben berührt und verändert: Christus.

Dabei leben wir unseren Glauben in durchaus unterschiedlichen Stilen 

und Traditionen mit unseren jeweiligen Überzeugungen, Fragen und 

Zweifeln. Wir sehen unsere Vielfalt als Chance an, die uns bereichert und 

zum Nachdenken anregt. Unser Glaube ist nicht fertig, wir sind 

gemeinsam auf dem Weg. Gottsucher Herzlich Willkommen!

LKG Bückeburg, Trompeterstr. 20

Leitspruch:
Gemeinsam leben wir 

unseren Glauben
an Jesus Christus und 

laden dazu ein

LKG Stadthagen, Nordstr. 9

Leitspruch:
Wir wollen eine Oase sein,

mit offenen Augen und
Herzen füreinander, 

begeistert von
der Liebe Jesu


